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Neukirchen. Mit einem lusti-
gen Stück kommt BaVadere am 8.
März 2019 zum Hieblwirt nach
Neukirchen. BaVadere spielt sei-
ne Stücke mitten unter und mit
den Zuschauern.

Das Stück „Love, Peace und Le-
derhosen“ spielt im Wirtshaus. Im
Lokal vom Susi und Beppo, einer
etwas in die Jahre gekommenen
Gastwirtschaft, deren langjähri-
gen Gäste nach und nach ausblei-
ben, weil die biologische Uhr ste-
hen geblieben ist. Da sehen es die
Besitzer als große Chance, eine
Hippiekommune aufzunehmen.
Um vielleicht das Wirtshaus wie-
der zu beleben, aber auch um eine
neue Beziehung zu finden. Weil
aber ein Polizist samt seiner An-
wärterin auftaucht, entwickelt

sich die neue Hoffnung zu einem
ziemlichen Chaos.

Karten für dieses neue Stück
von BaVadere gibt es ab sofort
beim Viechtacher Bayerwald-Bo-
ten, im Gasthaus Hiebl in Neukir-
chen, unter 3 09961/910243 und
im Internet unter www.hiebl-
wirt.de − eh

Love, Peace und
Lederhosen

Turbulentes Stück beim Hieblwirt

Mitarbeiterehrung bei der Holz Schiller GmbH

Regen. Die Weihnachtsfeier der Firma Holz Schiller bot einen ange-
messenen Rahmen, um das langjährige Engagement einiger Mitarbei-
ter gegenüber dem Unternehmen zu würdigen. Firmeninhaber Hein-
rich Schiller (3. v. r.) betonte, dass diese Mitarbeiter durch ihre Ideen,
ihre Leistungsbereitschaft und ihren Fleiß die Entwicklung der Firma
geprägt haben sowie wesentlich zum Erfolg des Familienunterneh-
mens beigetragen haben. Heinrich Schiller, Heinrich Schiller jun.,
Victoria Schiller, Helmut Schiller und Betriebsleiter Josef Reith über-
reichten Ehrenurkunden als Anerkennung und Wertschätzung für die
jahrelange Loyalität. 20-jähriges Betriebsjubiläum feierte Janus Dzi-
wis. Für 25-jährige Betriebszugehörigkeit wurden Johann Dachs, Wer-
ner Glashauser, Josef Kuchler, Rudolf Matousek, Ladislav Naransky,
Michael Raith und Reinhard Schmid geehrt. Hermann Artmann und
Michael Eberl sind bereits seit 30 Jahren bei Holz Schiller beschäftigt,
Franz Ebner und Alfons Grimm seit 35 Jahren. Aber jeglichen Rekord
gebrochen hat Seniorchefin Eva Schiller (Bildmitte vorne), sie arbeitet
seit 60 Jahren im Familienunternehmen und kümmert sich heute noch
um die Finanz- und Lohnbuchhaltung. Dafür erhielt sie von den anwe-
senden 186 Mitarbeitern minutenlangen Applaus. − bb/Foto: Pecher

Nikolausbesuch bei der Sparte Ski des FC
Rinchnach. Ziemlich unerwar-
tet, so bezeichneten die Kinder
der Sparte Ski des FC Rinchnach
den diesjährigen Nikolausbe-
such. Im Rahmen des Winter-
Kindertrainings der Sparte ging
es gerade sportlich im Lauf-
schritt durch die Klousterer
Turnhalle, als der „hohe Besuch“

die Sportstätte betrat. Der Heilige hatte auch den Krampus an seiner
Seite. Mit dessen Zutun versammelte der Nikolaus die aktiven Kinder
um Trainer Karl Loibl und Marco List in der Hallenmitte. Aus dem
goldenen Buch berichtete er von den Trainingserfolgen und -geschich-
ten der jungen Sportler. Und er hatte für alle ein kleines Säckchen als
Geschenk mitgebracht. − ebs/Foto: Egner

NAMEN UND NACHRICHTEN

Regen. „Winter im Bayerischen
Wald – die Höhepunkte“ ist erst-
mals am kommenden Dienstag,
25. Dezember, um 11 Uhr im BR-
Fernsehen zu sehen. Auf 20 Minu-

Winterliche Höhepunkte
ten sind hier die schönsten Sze-
nen des ursprünglich 45 Minuten
langen Filmes zu sehen, der am
10. Dezember gezeigt wurde.

− bb
Bodenmais. Es wird gruselig

im Joska-Glasparadies. Am Frei-
tag, 28. Dezember, ist ab 12 Uhr
wieder großes Perchtentreiben.

Dieses Jahr gibt es einige Neu-
heiten. Der neue Auftrittsort in
der Edelsteinwiese mit zwei Zu-
schauerplätzen lässt die Gäste
ganz nah am Geschehen teilha-
ben. Außerdem wird es mehr Auf-
tritte geben. So treiben die Hexen,
Teufel und Höllengeister heuer
stündlich ihr Unwesen, ab 13 Uhr
zu jeder vollen Stunde. Der letzte
Auftritt startet um 17 Uhr –
Wolfauslasser aus Bodenmais set-
zen den Schlussakkord.

Mit dabei im Hexenkessel von
Joska sind neben Trommlern
auch die Bodenmaiser Wolfaus-

lasser und Goißlschnalzer sowie
die Wolfauslasser D’Hewala, die
mit ihren Glocken für donnern-
den Lärm sorgen werden. Alle Zu-
schauer dürfen sich unter der Mo-
deration von Frank Keller, der In-
fos zu den Perchten und Wolfaus-
lassern geben wird, auf wilde Jag-
den und Feuertänze freuen.

Im Anschluss an das Perchten-
treiben ist ab 18 Uhr wieder die
„Luis-Trenker-Winterparty“ im
Wintergarten des Joska-Restau-
rants und in der Jogl-Hütte ange-
sagt – eine Open-Air-Party mit DJ
bei Glühwein, Jagertee und Grill-
spezialitäten. Ein Shuttle-Bus
bringt alle Zuschauer von 12 bis
24 Uhr ab dem Bodenmaiser Rat-
haus über die Joska-Glas-Arkaden
und den Parkplatz in der Kötztin-
ger Straße (neben Aldi) ins Joska-
Glasparadies. − bb

Höllengeister, Hexen
und Teufel bei Joska

Perchtentreiben am Freitag, 28. Dezember

Ludwigsthal. Für die Umwelt-
pädagogen im Nationalpark
Bayerischer Wald ist „Winter-
schlaf“ ein Fremdwort. Denn
auch in der stillen Jahreszeit ist je-
de Menge geboten. Und auch für
die Weihnachtsferien ist wieder
ein buntes Programm geplant,
das Kinder von fünf bis zwölf Jah-
re anspricht.

„Film ab“ heißt es im Haus zur
Wildnis in Ludwigsthal. „Best of
Janosch“ läuft am Samstag, 29.
Dezember, und am Sonntag, 30.
Dezember, um 14 Uhr. „Tomte
Tummetot und der Fuchs“ und
„Das vergessene Spielzeug“ wer-
den am Samstag, 5. Januar, und
Sonntag, 6. Januar, ab 14 Uhr ge-
zeigt. Die Filme dauern jeweils

zirka eine Stunde, der Eintritt ist
frei. Im Haus zur Wildnis sind am
Donnerstag, 3. Januar, ab 14 Uhr

Waldentdecker zu einer Erlebnis-
reise rund um das Nationalpark-
zentrum Falkenstein eingeladen.

Bei Spielen und Aktionen lernen
Kinder von fünf bis zehn Jahren
einiges über die Natur und die
Tiere, die im Nationalpark leben.
Geplant ist im Rahmen der rund
zweieinhalbstündigen Veranstal-
tung auch ein Abstecher ins Tier-
Freigelände. Anmelden kann man
sich zu der Entdeckungsreise
beim Nationalparkführungsser-
vice unter 3 0800/ 0776650. Die
Kinder sollten unbedingt wetter-
feste Kleidung inklusive passen-
dem Schuhwerk dabei haben so-
wie bei Bedarf eine Brotzeit und
etwas zu trinken.

Wer gerne bastelt, ist bei der
Naturwerkstatt im Haus zur Wild-
nis genau richtig. Am Freitag, 4.
Januar, werden von 10 bis 16 Uhr
kleine Kostbarkeiten aus Wolle
gefilzt. − bbz

Nationalpark bietet zu Weihnachten wieder buntes Ferienprogramm an

Für Waldspürnasen und Filmliebhaber

Regen. Der Bücherschrank von
Hans Pongratz ist bis zum Bersten
gefüllt. Er sammelt bayerische Li-
teratur und trägt sie mit beson-
ders großem Geschick vor. Auch
am Mittwoch, 26. Dezember,
wenn er ab 15 Uhr seine weih-
nachtlichen Lieblingsgeschichten
unterschiedlicher Autoren mal im
Dialekt, mal in der Schriftsprache
vorträgt. Seinen Schwerpunkt legt
Pongratz heuer auf Erzählungen
der aus dem Böhmerwald stam-
menden Rosa Tahedl (1917-2006)
und auf Kurzgeschichten des ös-
terreichischen Autors, Kabarettis-
ten und Radiojournalisten Peter

Humorvolle Weihnachtsgeschichten
Meissner (*1953). Unter dem Mot-
to „Oh wie lacht“ gesellt sich die
„Schuihausmusi“ mit Ingrid
Schmidt (Klarinette), Michaela
Ertl-Altmann (Flöte), Emil Jarolim
und Walter Schmidt (Geige), Hans
Pongratz (Akkordeon), Steffi
Kamm (Gitarre) und Rainer Erben
(Kontrabass) dazu.

Zudem kann die Sonderausstel-
lung „Das waldlerische Krippen-
wunder – Bethlehem mit Präsi-
dent und Bauernknecht“ über die
Pscheidl-Krippe besucht werden
(Montag-Freitag 8-17 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag (außer
Heiligabend) 10-17 Uhr. − bb

March. Die Schüler der Musika-
lischen Grundschule March ha-
ben auch in diesem Jahr ihre El-
tern wieder zu „Aufgspuid wird an
Weihnachten“ eingeladen. Im
neuen Mehrzweckraum der Kin-
dertagesstätte begrüßte der stell-
vertretende Schulleiter Florian
Trauner neben allen Eltern und
Verwandten auch die Bürger-
meister Ilse Oswald (Regen) und
Daniel Graßl (Teisnach), Pfarrer
Alexander Alevenathodukayil,
Sandra Neumeier vom örtlichen
Kindergarten, Josef Weber vom
Grundschul-Förderverein sowie
Barbara Jeworutzki, die Konrekto-
rin der Grundschule Regen.

In 45 Minuten überzeugten
die Kinder mit Liedern, Tänzen
und Gedichten und stimmten

Musikalischer Dank an die „guten Seelen“
Mit „Aufgspuid wird“ stimmte sich die Schule auf Weihnachten ein und ehrt Putzkraft und Hausmeister

sich und die Gäste auf Weihnach-
ten ein. Florian Trauner freute
sich besonders, dass auch der

Chor aus Regen mit Lehrerin
Astrid Ritzinger und die Vor-
schulkinder anwesend waren.
Der Regener Chor musizierte zu-
sammen mit den Marcher Sän-
gern.

Ein besonderer Dank ging an
den Elternbeirat für die zuverläs-
sige und tatkräftige Unterstüt-
zung sowie an „die guten Seelen“
in der Grundschule, Reinigungs-
kraft Annemarie Zellner und die
Hausmeister Hans Treml und
Franz Kapfenberger. Im An-
schluss an die Aufführungen gab
es in der Grundschule ein Buffet,
das von den Eltern vorbereitet
worden war. − bb

Regen. Einen außergewöhnli-
chen Weihnachtsmarkt hat am
vergangenen Donnerstag das Be-
rufsbildungszentrum der Kol-
pingsfamilie veranstaltet. Dahin-
ter steckte eine Idee der Lehr-
gangsleitung um Norbert Loibl
und Gerald Mayr mit Personal
und Lehrgangsteilnehmern.

Die Auszubildenden hatten mit
ihren Meistern, Erziehern, Psy-
chologen und Sozialpädagogen
das perfektes Umfeld dafür im
Hof des Berufsbildungszentrums
geschaffen. Nicht nur für die Lehr-
gangsteilnehmer war diese Veran-
staltung gedacht, sondern auch
für deren Eltern. Viele Angehörige

Weihnachtsmarkt bei den Kolping-Azubis
Bei Glühwein und Weihnachts-Rock kamen Eltern und Ausbilder ungezwungen ins Gespräch

waren sichtlich angetan von dem,
was ihre Sprösslinge hier an hand-
werklichen Arbeiten zustande ge-
bracht hatten. Dass Eltern mit
Ausbildern ins Gespräch kom-
men konnten, war gewollter Ne-
beneffekt der Kolping-Macher.
Hier konnte in ungezwungener
Atmosphäre abseits des Eltern-
sprechtag-Rituals geklärt werden,
wo der Schuh drückt. Eltern und
Schüler nahmen diese Art der
Konfliktbewältigung sehr dan-
kend an.

Nicht nur der Aufbau war Sache
der Azubis, sondern auch die Ge-
staltung des Rahmenprogramms,
das sie mit viel Erfindungsgeist
ausfüllten. Bei der Zubereitung

der Speisen und Getränken waren
sie federführend, ebenso beim
künstlerischen Beitrag. War man
es gewohnt, dass bei solchen Ver-
anstaltungen Theatereinlagen,
Krippenspiele, Musikdarbietun-
gen u. a. die Regel sind, haben es
sich die „Buam“ und mittlerweile
auch „Deandla“ mit ihren Betreu-
ern was ganz Neues einfallen las-
sen: Zu rockiger Weihnachtsmu-
sik und mit Weihnachtsmasken
gaben sie diverse Tanzdarbietun-
gen im Freien zum Besten. Wenn
es auch für die „alten Hasen“ et-
was gewöhnungsbedürftig war,
zollten sie ausnahmslos Respekt
für den Ideenreichtum und das
Engagement der Jungen. − bb

Mit den bunten Hippies wird es in
der Gastwirtschaft von Susi und
Beppo so richtig lebendig...und
chaotisch. − Foto: Kiesl

Höllengeister, Hexe und Teufel machen am Freitag, 28. Dezember, das
Joska-Gelände unsicher. − Foto: Felgenhauer/Woidlife

Spannende Spiele, bei denen die Kinder die Natur des Nationalparks ent-
decken, sind beim Ferienprogramm angesagt. − Foto: NPV

Kinder der Theater-AG der Marcher Schule trugen nachdenkliche Ge-
dichte vor. − Foto: Trauner

Premiere am Kolping-BBZ: Weihnachtsmarkt der Azubis. − F.: Barth
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